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Winterthur, 15. Juni 2020 
 

 

Stärken kombinieren: 

Zusammenarbeit Energie- und Klimaschule 
 

Die Themen Klimawandel sowie nachhaltige Energienutzung 
handlungsorientiert in den Schulalltag zu integrieren, ist das 
gemeinsame Ziel der Auszeichnungen Energieschule des Trägervereins 

Energiestadt und des Labels Klimaschule der Klimaschutzorganisation 
MYBLUEPLANET. Ab sofort erkennen die beiden Organisationen 

gegenseitige ihre Leistungsausweise an, um Schulen den Einstieg in 
den Energie- und Klimaunterricht zu erleichtern.  
 

Das langfristige Ziel der beiden Leistungsausweise Energieschule und 
Klimaschule ist es, Schulen für die Themen Energieeffizienz, erneuerbare 

Energien, Klimawandel und nachhaltige Ressourcennutzung zu sensibilisieren 
und zum Handeln anzuregen. Um Schulen den Einstieg in die Thematik zu 
erleichtern und aktiven Schulen eine mehrjährige Plattform zu bieten, 

erkennen Energie- und Klimaschule ab sofort gegenseitig ihre Leistungen an 
und arbeiten enger zusammen.  

 
Ähnliche Zielsetzung, unterschiedlicher Ansatz 
 

Bei Energieschule und Klimaschule handelt es sich um zwei Leistungsausweise 
mit ähnlicher Zielsetzung, aber unterschiedlichem Ansatz und Zugang zur 

Zielgruppe Schule: Die Energieschule bietet einen einfachen Einstieg in die 
Energiethematik und eine Auszeichnung, die innerhalb eines Schuljahres 
erreicht werden kann. Die Klimaschule ist ein Energie- und 

Klimaschutzprogramm, das Schulen über vier Jahre erlebnisorientiert an die 
Themen Energie, Klimaschutz und Nachhaltigkeit heranführt. Beide 

Programme ermöglichen den Gemeinden und Städten zudem  
(Re-)Zertifizierungspunkte für die Energiestadtauszeichnung. 

 
Gegenseitige Anerkennung als Benefit 
 

Die unterschiedlichen Stärken der Angebote sollen auch in Zukunft erhalten 
bleiben. Mit einer Zusammenarbeit wollen die beiden Organisationen mehr 

Schulen erreichen und ihnen einen jeweils passenden Einstieg sowie eine 
längerfristige Perspektive für den Energie- und Klimaunterricht bieten.  
 

Die gegenseitige Anerkennung ist vor allem zum Vorteil der Schulen: Sie 
haben die Möglichkeit in unterschiedlicher Intensität und Dauer ähnliche Ziele 

zu erreichen und Erfahrung sowie Unterstützung beider Organisationen in 
Anspruch zu nehmen.  



  

 

Kontakt  

Anna-Maria Leo, Kommunikationsleiterin MYBLUEPLANET 
anna-maria.leo@myblueplanet.ch, 078 890 07 33 

 
Gaby Roost und Yvonne Bopp, Co-Projektleitung Energieschule 
energieschule@energiestadt.ch, 078 770 68 29  

 
 

Weitere Informationen 
 
Die Auszeichnung Energieschule bietet einen einfachen Einstieg in Energie- 

und Klimathemen und den roten Faden für ein strukturiertes Vorgehen zur 
langfristigen Auseinandersetzung und Verankerung in der Schulkultur. Schulen 

können weitgehend selbst entscheiden, mit welchen Massnahmen sie die 
Kriterien als Energieschule erfüllen. Die Auszeichnung will motivieren, ein 
vielseitiges Engagement für Energie- und Klimathemen unter dem Dach der 

«Energieschule» zu bündeln und «nachhaltig» auszurichten.  
energiestadt.ch > Energieschulen 

 
 

Die «Klimaschule» ist ein Bildungsprogramm, dass Schulen und ihr Umfeld 
über vier Jahre erlebnisorientiert an die Themen Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit heranführt. Das Team der Klimaschule begleitet und berät die 

Schule und bietet interaktive Bildungsinputs, bspw. die Mithilfe der 
Schülerschaft beim Bau der eigenen Solaranlage auf dem Schulhausdach. Der 

Kampagnencharakter des ersten Jahres bezieht auch Eltern und Gemeinde mit 
ein, wodurch der Einfluss des Programms über die Schulgrenzen hinausreicht.  
klimaschule.ch   
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